
V. Aus unserem Kaiserhause.
232. Womit sich unser Kaiser beschäftigt, und wo er wohnt.

Arno Fuchs.

Im Winter und Frühjahr wohnt unser Kaiser mit seiner Familie
inx Königlichen Schlosse zu Berlin, im Sommer und Herbste im Neuen
Palais zu Potsdam. Wenn er in Berlin weilt, so arbeitet er täglich
mit seinen Ministern und Räten. Ost fährt er mit dem Hofzuge nach
den großen Städten des Reichs und besichtigt die Truppen oder be¬
sucht die Könige und Fürsten Deutschlands. Zuweilen reist er auch nach
unseren Seestädten, um sich die neuerbauten Kriegsschiffe anzusehen
und den Übungen der Marine beizuwohnen. Im Herbste begibt er
sich zu seinen Truppen ins Manöver. Jeden Tag ist er von früh bis
spät beschäftigt; er gönnt sich keine Ruhe und sorgt Tag und Nacht für
das Wohl des Vaterlandes. Mit den Fürsten und Völkern der Nachbar¬
länder hält er gute Freundschaft; darum besuchen ihn auch oft die
fremden Fürsten in seiner Residenz. Sie werden dann festlich empfangen
und müssen in seinem Schlosse wohnen. Er führt seine Gäste zur Parade,
damit sie sehen können, wie die jungen deutschen Männer zum Kriegs¬
dienst ausgebildet werden. Er fährt auch mit ihnen zur Jagd in benach¬
barte wildreiche Wälder; er zeigt ihnen die neuen Museen und Kunst¬
denkmäler der Großstadt und läßt, um sie zu ehren und zu erfreuen,
ein Singspiel im Opernhause aufführen. Während der heißesten Jahres¬
zeit, wenn alle Großstädter zur Erholung auf das Land, an die See
oder ins Gebirge reisen, verläßt auch unser Kaiser seine Residenz und
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